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KW 49 gültig vom 5.12. bis 10.12.2016. An alle Haushalte.
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Warmer Mittagstisch auf Vorbestellung
zum Mitnehmen ab 12 Uhr im Markt

Am Donnerstag, 8. Dezember 2016 

KASSLER LACHS mit dicken 

Bohnen in Rahm und Kartoffeln, Portion

5.50

Aktiv Markt M. Bergmann e. K. im Loewe-Center in Lüneburg

Wulf-Werum-Str. 2 • Tel. 0 41 31 / 22 36 72 • Mo. - Sa., 7.30 - 21 Uhr

V. Bergmann Lebensmittelvertriebs GmbH Aktiv Markt in Adendorf 

Von-Stauffenberg-Str. 1a • Tel. 0 41 31 / 18 01 40 • Mo. - Sa., 7 - 20 Uhr

Bergmann Lebensmittelvertriebs GmbH Neukauf Saline in Lüneburg 

Sülztorstr. 18 • Tel. 0 41 31 / 74 95 0 • Mo. - Sa., 7.30 - 21 Uhr

Bei uns im Loewe-Center erwarten Sie Montag, 
Freitag und Samstag viele verschiedene 
weihnachtliche Köstlichkeiten, wie zum Beispiel 
am Freitag Orangenpunsch und Apfel-Orangen-
Crumble.

Kommen Sie am Samstag, den 10.12 in die 
Saline und lassen sich in die Welt der Zitrus- 
und Beerenfrüchte verführen. Es warten ver-
schiedene Smoothies aus eigener Herstellung 
und ein Gewinnspiel auf Sie!

In Adendorf weihnachtet 
es beerig. Am 9. Dezember 
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Weihnachtsabend von 18 bis 
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Cakepops von uns selbst 
zubereitet.

Unsere Azubis machen wie jedes Jahr bei dem Wettbewerb „Azubis fördern Eigenmarken“ 
mit, diese Woche stellen sie in allen 3 Märkten EDEKA Zitrus- und Beerenfrüchte vor!

www.edeka-bergmann.deSie erhalten ebenfalls alle Angebote aus dem wöchentlichen EDEKA-Handzettel bei uns!

2.99

Orangen
aus Spanien
Klasse I
2,5-kg-Beutel
(1 kg = 1.20)

1.49

Knallroter 
Weihnachtsapfel
aus Frankreich
Red Winter, 
Klasse I, 1 kg

1.69

Aus eigener Herstellung
Orangen-Vanille-
Zimt-Frischkäse
100 g

1.99

Himbeeren oder 
Brombeeren
aus Spanien/Mexiko
Klasse I
125-g-Schale
(100 g = 1.59)

Lüneburg. Sie möchten die Redak-
tion auf ein Thema aufmerksam 
machen oder Kritik üben? Dann 
rufen Sie an beim LZ-Lesertele-
fon. Heute zwischen 12 und 13 
Uhr erreichen Sie unter 

☎ (0 41 31) 
74 03 80 Re-
dakteurin 
Anna Sprock-
hoff (off) aus 
dem Ressort 
Lokales.

Der Duft des Würzweins lockt
Historischer Christmarkt zieht Tausende Besucher in die Westliche Altstadt

VON RAINER SCHUBERT

Lüneburg. Staus auf den Straßen, 
Autoschlangen vor den besetz-
ten Parkhäusern, dichtes Ge-
dränge in den Fußgängerzonen 
und auf den Weihnachtsmärkten 
– Lüneburgs festliches Gewand 
lockte am Wochenende Zigtau-
sende in die Innenstadt, die 
Händler erwarten auch für den 
kommenden Sonnabend wieder 
hervorragende Geschäfte. Einer 
der Hauptanziehungspunkte war 
der zweitägige Christmarkt des 
Arbeitskreises Lüneburger Alt-
stadt im Schatten der St.-Micha-
eliskirche.

Inka Althaus kam mit Töch-
terchen Ella (8) eigens aus Hil-
desheim angereist, um sich den 
mittelalterlichen Markt in der 
Westlichen Altstadt anzuschau-
en: „Ich habe eine Freundin in 
Lüneburg, die mir vor Monaten 
von dem Christmarkt vor-
schwärmte – da mussten wir ein-
fach kommen.“ Ella fand die 
Händler in ihren Renaissance-
Kostümen „ganz toll“. Angetan 
hatten es ihr vor allem die ku-
scheligen, wärmenden Kanin-
chen- und Schafsfelle am Stand 
von Wolfgang Bechtel. 

Renaissance-Bratwürste  
und alte Handwerkskunst

„Willst Du froh und munter sein, 
schenk Dir einen Würzwein ein“ 
– so warben Damen für ihren in 
historischen Töpfen angemach-
ten Glühwein und den Früchte-
punsch, den es in getöpferten Be-
chern gab. Händlerin Anna War-
temann, die ständig den Glüh-
weindampf atmete, fühlte sich 
schon „benebelt“, ohne nur einen 
Schluck getrunken zu haben. Die 
Stadtwachen allerdings zogen in 
ihren Pausen Bier vor, natürlich 
aus historischen Krügen.

Das bunte Angebot von Din-
gen, die es schon im 16. Jahrhun-
dert auf Märkten gab, die farbi-
gen Kostüme der Händler, der 
Duft von Esskastanien, frischem 
Brot, Würzwein, Brat- und Räu-
cherwürsten und am späten 
Nachmittag der Schimmer der 
Kerzenlaternen zauberten eine 

Stimmung, der sich die Besucher 
nicht entziehen konnten. Sie gin-
gen von Stand zu Stand, bestaun-
ten und kauften Webwaren, 
Spielzeug, Puppen, Schmuck, 
Weihnachtsschmuck, Körbe und 
Töpferwaren. Und sie stärkten 
sich mit „Renaissance-Bratwürs-
ten“ – die waren allerdings nicht 
historisch, sondern frisch.

Ständig umringt von Besu-
chern war Schmied Peter Maas 
von der „Schwarzen Schmiede“ 
in Horndorf, der wie einst im 
Mittelalter seine Vorgänger Nä-
gel fertigte und lautstark für sei-
ne Handwerkskunst warb: „Leu-
te, kauft krumme Haken für alle 
Lebenslagen.“ 

Die Besucher waren fasziniert 

von dem Angebot an den 60 
Ständen, die aus leinwandbe-
spannten, verschnürten Rund-
holzgestelle bildeten die schma-
len Budengassen und vermittel-
ten so den Eindruck der typi-
schen Enge, wie es sie im 
Mittelalter auf Märkten gab. Ei-
nige kritische Stimmen gab es 
aber auch, auf Facebook klagte 

mancher über eben diese Enge 
und das Gedränge.

An den Toren zum Markt ba-
ten die Stadtknechte die Besu-
cher um Spenden. Der Erlös aus 
den Eintrittsspenden, den Stand-
gebühren sowie dem Bratwurst- 
und Glühweinverkauf fließt in 
die Restaurierung von Baudenk-
mälern.

Der Christmarkt bietet im Kerzenschein eine ganz besonders heimelige 
Atmosphäre. Foto: t&w

Anne Wartemann schenkt den Glühwein aus, sie ist allein schon vom Duft 
des Würzweins benebelt. Foto: t&w

Schmied Peter Maas fertigt Nägel, hält das Feuer per Blasebalg am Lo-
dern. Foto: t&w

Ella (8) hüllt sich in ein wärmendes Schafsfell. Mit ihrer Mutter kam sie 
eigens für den Christmarkt aus Hildesheim nach Lüneburg. Foto: t&w

Sie verkaufen die „Renaissance-Bratwürste“: (v.l.) Merle Auila sowie Ton-
ja und Svenja Zakrzewski. Foto: t&w

Handy-Spaß
Das Smartphone ist hin, die 
freundlichen Herren im Handyla-
den können es nicht reparieren, 
schicken es an den Hersteller, der 
allerdings auch nicht helfen kann 
– und dies Freund Fred schriftlich 
auf überraschende Weise mitteilt: 
Der Schaden sei  irreparabel, der 
Hersteller könne das Smartphone 
selbst entsorgen oder das kaputte 
Stück an Freund Fred zurücksen-
den – für 34 Euro. Ob die Post das 
Porto drastisch erhöht hat, fragt 
sich syndicus

Am
Haken

So günstig kann schön sein!
Lüneburg – Glockenpassage
Große Bäckerstraße 18 ☎605783
Dessous, Bademode, Korsetts,
Braut- und Umstandswäsche

www.             
       .de

Zur Erfassung Ihrer Vorteile bei Partnerfirmen. Die Karte dient nicht zum bargeldlosen Einkauf.             
              g
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Einfach clever ausgewählte Adressen in und um Lüneburg

928080133  882013999  1

Max Muster

 12/17

Max Muster

 12/17

Max Muster

 12/17

928080133  882013999  1

928080133  882013999  1

Anzeige


